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Datum: 24.11.2011 

 

 

Haushaltsplanaufstellung 2012/13 

 

Antrag    Anfrage  

Bezug zu: 

Dez. IV  THH (FB/Amt):  75 TEH   Seite:        
  oder TFH  
 

Produktgruppe (Nr.) / Schlüsselprodukt (Nr.) / Investitionsmaßnahme (Nr.): 

Eigenbetrieb Friedhöfe 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

in Euro 2012 2013 2014 2015 
Ertrag/Einzahlung                         

Aufwand/Auszahlung                         

 

Strategische Ziele 

Der Antrag bezieht sich auf folgende  

strategische Ziele der Stadt Mannheim: 

 

  

 1   2   3   4   5   6   7  

 

Auswirkungen auf das Management-Zielsystem  

Management-Ziel Kennzahl Zielwert Kennzahl Maßnahme  (neu / Veränderung) 
                        

 

 

 Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Peter Kurz 
Rathaus E5 
68159 Mannheim 
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Antrag: 

 

Der Gemeinderat möge beschließen: 

1.) Die Verwaltung wird beauftragt, dem Gemeinderat ein Konzept vorzustellen, wie mit den 

auch in Zukunft zu erwartenden zurückgehenden Fallzahlen bei Bestattungen unter Be-

rücksichtigung einer wirtschaftlichen Abwicklung, umzugehen ist. 

2.) Bei den Überlegungen bitten wir folgende Prämissen miteinzubeziehen. 

- Einstellung der Verbrennungen bei der nächsten größeren Investition ins Krematorium 

- Mittelfristige Ausgliederung des Eigenbetriebs in eine GmbH 

 

Begründung: 

Die steigende Zahl von Bestattungen außerhalb der Friedhöfe und der Abwicklung (insbesondere 

Verbrennungen) durch Private, erfordert eine konzeptionelle Antwort der Verwaltung.  

Da sich insbesondere im Bereich der Kremation eine massive Kostenschere zu Lasten des städti-

schen Angebotes eröffnet, muss hier eine Antwort gefunden werden. Die Einstellung der Kremati-

on durch den Eigenbetrieb erscheint hier die einzige mittelfristige mögliche Lösung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

ML im Gemeinderat 
   
Rolf Dieter  Michael Himmelsbach Prof.Dr.Achim Weizel  

 
 

 

 

 

 

 


